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Pressemitteilung der Deutschen Gesellschaft für Kardiologie zum Europäischen Kardiologiekongress (ESC) 2016 in Rom 

Gewicht und BMI liefern keine Hinweise auf Blutfettwerte 

Rom/Wien/Ludwigshafen, 28. August 2016 – Übergewicht und ein hoher Body-Mass-Index (BMI) 

könnten Hinweise darauf sein, dass auch die Blutfettwerte eine ungesunde Entwicklung nehmen, so 

eine verbreitete Meinung. Dass dem allerdings nicht so ist, zeigt die internationale DYSIS-Studie, die 

auf dem Europäischen Kardiologiekongress in Rom präsentiert wurde.  

Im Rahmen von DYSIS (Dyslipidemia International Study) wurden mehr als 50.000 Patienten in 30 

Ländern untersucht. Die Autoren analysierten unter anderem den Zusammenhang zwischen Body-

Mass-Index (BMI), LDL- sowie HDL-Cholesterin und Triglyceriden. „Wir konnten keinen Einfluss des 

Body Mass Index auf das LDL-Cholesterin finden“, berichtet Dr. Dominik Lautsch. Der Einfluss auf 

HDL-Cholesterin und Triglyceride sei zwar statistisch signifikant, aber bei 2 bis 3 Prozent in der Rea-

lität eher gering. „Der Body-Mass-Index sollte daher nicht als Basis für die Durchführung eines Lipid-

profils bei einem individuellen Patienten dienen, da eine Schlussfolgerung von Körpergewicht oder 

BMI auf Cholesterin nicht möglich ist.“ 

Quelle: ESC 2016 Abstract Lautsch et al. Do blood lipids correlate to body mass index? Findings from 

52.916 statin treated patients. 
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Die Deutsche Gesellschaft für Kardiologie – Herz und Kreislaufforschung e.V. (DGK) mit Sitz in Düs-

seldorf ist eine wissenschaftlich medizinische Fachgesellschaft mit über 9500 Mitgliedern. Ihr Ziel ist 

die Förderung der Wissenschaft auf dem Gebiet der kardiovaskulären Erkrankungen, die Ausrichtung 

von Tagungen und die Aus-, Weiter- und Fortbildung ihrer Mitglieder. 1927 in Bad Nauheim gegrün-

det, ist die DGK die älteste und größte kardiologische Gesellschaft in Europa. Weitere Informationen 

unter www.dgk.org. 
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